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Töging. Die Basargruppe St. Jo-
sef veranstaltet ihren halbjährli-
chen Basar für Damenmoden.
Der Verkauf findet am Samstag, 7.
Oktober, von 13 bis 15 Uhr im
Pfarrsaal St. Josef am Wittelsba-
cher Platz statt. Auf einer Etage
werden angeboten: Bekleidung
für Herbst und Winter, Taschen,
Sportartikel, Umstandsmode, Ac-
cessoires und Schuhe. Die An-
nahme der Artikel erfolgt am Frei-
tag, 6. Oktober, von 16 bis 19 Uhr
im Pfarrsaal, die Abrechnung mit
den Anbietern ist am Samstag von
17 bis 18 Uhr. Die Basargruppe
bietet Kuchen, Brötchen und Ge-
tränke, auch zum Mitnehmen an.
„Der Erlös kommt wohltätigen
Zwecken zugute“, so der Hinweis
der Initiatoren. Helferinnen seien
jederzeit willkommen, so ihre In-
formation. Die Listen zum Ver-
kauf können vorab abgeholt oder
zum Versand per E-Mail angefor-
dert werden bei: Sabine Dietrichs-
bruckner, " 08631/928564 oder
bei Patrizia Eicher,
" 08631/987119. − red

St. Josef: Basar für
Damenmoden

Pleiskirchen. Einstimmig hat
der Gemeinderat bei seiner Sit-
zung am Donnerstag einer Verein-
barung mit dem Amt für Ländli-
che Entwicklung (ALE) zuge-
stimmt. Wie mehrfach berichtet,
will die Gemeinde im Zusammen-
hang mit der Behörde eine Reihe
von Straßen ausbauen, das ALE
übernimmt die Planung. Die Kos-
ten für die Planung werden bezu-
schusst – sofern die Planungen
auch umgesetzt werden. Falls die
Pläne aus irgendwelchen Grün-
den nicht verwirklicht werden
sollten, würden auch keine Zu-
schüsse fließen. Für diesen Fall
verpflichtet sich die Gemeinde in
der Vereinbarung, die Kosten für
die Planungen zu übernehmen.
Dass dieser Fall eintreten könnte,
kann sich freilich aber kaum je-
mand vorstellen, ist doch die Sa-
nierungsbedürftigkeit vieler Stra-
ßen allgemein bekannt. − afb

Vereinbarung mit
ALE zum Wegebau

Pleiskirchen. Der Frage der
Dachentwässerung bei Nebenge-
bäuden soll künftig bei Neubau-
vorhaben mehr Augenmerk ge-
widmet werden. Darüber war sich
der Gemeinderat am Donnerstag
einig, wo Bürgermeister Konrad
Zeiler vom Hinweis eines Grund-
stückseigentümers im Baugebiet
Pleiskirchen-Ost berichtete: Beim
jüngsten Starkregen hätten die
sich sammelnden Wassermengen
dieses Ursprungs dort bedenkli-
che Ausmaße angenommen,
wenn auch noch kein Schaden
entstanden sei. Im Gremium kam
man überein, dass konkrete Ge-
genmaßnahmen zwar noch nicht
nötig seien, doch herrschte Ein-
vernehmen, dass man dem Thema
bei künftigen Bauvorhaben mehr
Beachtung schenken sollte. – afb

Mehr Augenmerk auf
Dachentwässerung

Pleiskirchen. Der Breitband-
ausbau in der Gemeinde wird
zurzeit mit Hochdruck vorange-
trieben. Darauf hat Bürgermeis-
ter Konrad Zeiler am Donners-
tag im Gemeinderat hingewie-
sen. Nach dem Beginn der kon-
kreten Baumaßnahmen Anfang
August beim Feuerwehrhaus im
Pleiskirchener Ortszentrum –
knapp ein Jahr nach der Ver-
tragsunterzeichnung mit der Te-
lekom – gebe es nun Bauarbeiten
an verschiedenen Stellen im Ge-
meindegebiet, unter anderem an

der Straße nach Ruhnsberg im so
genannten „Spülbohrverfah-
ren“. Die Arbeiten würden sich
wohl noch ins kommende Jahr
hinziehen. Der Breitbandausbau
in Pleiskirchen soll insgesamt
rund 1,3 Millionen Euro kosten,
im Gemeindehaushalt sind da-
für 350 000 Euro vorgesehen.
Der Rest wird über Zuschüsse
der öffentlichen Hand bestritten.
Erst jüngst habe er, Zeiler, bei ei-
nem Termin im Bayerischen Hof
in München symbolisch 50 000
Euro aus einem Fördertopf der

Bundesregierung entgegen ge-
nommen (der Anzeiger berichte-
te)

Während sich die Pleiskirche-
ner also wohl bald über schnelle-
res Internet freuen können, steht
es mit den Telefonverbindungen
offenbar nicht zum Besten: In
der Sitzung am Donnerstag war
die Klage zu vernehmen, dass die
Verbindungen bei Mobil- und
auch bei Festnetztelefonen im-
mer schlechter würden. Es seien
vielfach entsprechende Klagen
zu vernehmen, hieß es. − afb

Der Breitbandausbau geht voran

Endlkirchen. Eine ausgezeich-
nete Leistung haben die acht Ju-
gendlichen der Freiwilligen Feu-
erwehr Endlkirchen – sieben
Buben und ein Mädchen – bei der
Prüfung zum Feuerwehr-Jugend-
leistungsabzeichen gezeigt. Un-
ter der Anleitung von 1. Komman-
dant Markus Freibuchner, Vor-
stand Johann Schwertfellner so-
wie mehrerer Feuerwehrmänner
und -Frauen erlernten sie ver-
schiedene Knotentechniken, den
Umgang mit Feuerwehrgerät-
schaften, sowie theoretisches Wis-
sen. Dies mussten sie unter den
kritischen Augen der Schiedsrich-
ter Helmut Kreupl, Andreas
Spindler und Robert Stey sowie
Jugendwart Rupert Maier und un-
ter Beweis stellen. Alle Prüflinge
waren erleichtert, als Kreisbrand-
meister Helmut Kreupl das Ergeb-
nis „Ihr habt alle mit Bravour be-
standen“ verkündete. Er unter-
strich, dass es äußerst wichtig sei,
dass gut ausgebildeten Feuer-

Engagierte Jugendgruppe aus Endlkirchen

Leistungsprüfung mit
Bravour bestanden

wehrleute heranwachsen. Kom-
mandant Markus Freibuchner
zeigte sich erfreut, dass bereits
eineinhalb Jahre nach Gründung
der Jugendgruppe diese Leis-
tungsprüfung abgelegt werden
konnte. Jugendwart Rupert
Maier ermunterte die frisch ge-
prüften Feuerwehrleute, sie sollen
auf dieser Leistung aufbauen und
sich als Erwachsene im Feuer-
wehrwesen weiterbilden.

Auch Bürgermeister Franz Wat-
zinger und Kreisbrandmeister
Hans Grabmaier betonten, dass
Helfen auch Freude bereiten kön-
ne. Abschließend überreichte das
Prüfungsteam den jungen Feuer-
wehrleuten die Auszeichnung.
Über ihr erstes Feuerwehrabzei-
chen freuten sich Benjamin Gel-
tinger, Manuel Grübl, Julius La-
tein, Simon Niederleitner, Lau-
rent und Lukas Peterbauer, Eva
Spateneder und Daniel Wieslhu-
ber. − hok

Töging. Bestes Markt-Wetter
am Wahl-Sonntag – tausende Bür-
ger haben gestern die Gelegenheit
zum Herbstfest-Bummel über die
Hauptstraße genutzt.

Romuald Schmidpeter, Vorsit-
zender des Werberings Töging &
Umland, vermochte am Nachmit-
tag gar nicht zu sagen, ob es bis da-
hin 2000 oder 3000 Besucher wa-
ren. Zufrieden war Schmidpeter
mit dem Zuspruch allemal. Bür-

germeister Dr. Tobias Windhorst
bezeichnete das Ereignis als „Rie-
senerfolg“.

Mehr als 40 Fieranten hatte der
Werbering aufgeboten – einen ver-
kaufsoffenen Nachmittag inklusi-
ve. Die Töginger hatten gestern
auch die Wahl zwischen
Schnäppchen und Häppchen.

Neu war unter anderem das
Ausweiten der Festmeile auf den
Rathausplatz mit Anbietern vom

Wochenmarkt. Rund um den
Brunnen hatten einige Stände auf-
gebaut, es gab einen Flohmarkt-
stand, Schmuck und Steine wur-
den angeboten, Stricksachen,
Brotzeit und Süßes.

Auf der Flaniermeile zwischen
Wolfgang-Leeb- und Erhartinger-
Straße hatten auch Rettungsein-
richtungen Infostände aufgebaut,
darunter Feuerwehr, Wasser-
wacht oder die Rettungshunde-

staffel, die mit kleinen Übungen
ihre Arbeit und Einsatzbereit-
schaft präsentierten. Mit Hilfe der
Feuerwehr konnte ein (kontrol-
liertes) Feuer gelöscht werden.
Renner waren auch der Glücksha-
fen des Roten Kreuzes und ein
ADAC-Simulator für einen Auto-
überschlag. Für Abwechslung war
gesorgt. Eine Attraktion waren er-
neut die Schaustände regionaler
Autohändler. − rob

Töginger wählten Herbstfest
„Ein Riesenerfolg“: Werbering Töging & Umland wartete mit über 40 Vereinen und Fieranten auf

Mitterskirchen. Zu einer Sit-
zung treffen sich die Mitglieder
des Gemeinderates am morgigen
Dienstag, 26. September, um
19.30 Uhr im Sitzungssaal des
Rathauses. Die Themen sind ne-
ben Bauanträgen: Abwägungen
der Stellungnahmen und Sat-
zungsbeschluss zu den Entwick-
lungssatzungen für die Ortsteile
Krandsberg und Leitenbach, Dis-
kussion und Beschlussfassung zu
den Beanstandungen im Rech-
nungsprüfungsbericht 2016, In-
formationen des Bürgermeisters,
Wünsche und Anträge sowie der
nichtöffentliche Teil. − gh

Am Dienstag im
Gemeinderat

Im so genannten „Spülbohrverfahren“ wurde hier am Donnerstag die Leitung für die Breitbandversorgung
an der Straße nach Ruhnsberg verlegt. − Foto: Brandl

Stolz präsentieren sich die Absolventen des Leistungsabzeichens mit
Schiedsrichter Robert Stey (von links), Vorstand Johann Schwertfellner,
Jugendwart Rupert Maier und Schiedsrichter Andres Spindler, sowie
Kreisbrandmeister Hans Grabmaier (von rechts), Kommandant Markus
Freibuchner und Schiedrichter Helmut Kreupl. − Foto: Hochhäusl

Ein etwas bewölkter Himmel hält die Töginger nicht vom Spaziergang über ihr Herbstfest ab – die Flaniermeile
war am Nachmittag voller Spaziergänger. − Fotos: Attenhauser

Hunde spielen und retten – die Rettungshundestaffel war mit dabei.Die Autoschau regionaler Händler ist ein Höhepunkt beim Herbstfest.

Einmal Auto-Überschlag gefällig – mit dem Kollegenfoto macht es be-
sonders viel Spaß.

Altes Spiel neu am Herbstfest –
„Hau den Lukas“ war ein Renner bei
jungen Besuchern.
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